
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung am Montag, dem 22.01.2018 
 
 
TOP 1 
Landessanierungsprogramm „Talheim Ortsmitte III“, Neues Schloss 
- Vorstellung der überarbeiteten Planung der Kostenberechnung zur Hoferneu-
erung des Neuen Schlosses 
- Baubeschluss 
 
Bürgermeister Gräßle begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Garten- und Land-
schaftsarchitekten, Herrn Michael Epple aus Talheim und führte in den Sachverhalt 
ein. Herr Epple erläuterte die überarbeitete Planung und Kostenberechnung zur Hof-
erneuerung des Neuen Schlosses. Durch eine  Reduzierung der Pflasterfläche konn-
ten die Kosten um rund 127.000,- € reduziert werden. Die Baumaßnahme beginnt im 
Mai und endet Ende Juli.  
Das Gremium stimmte der überarbeiteten Planung und Kostenberechnung zur Hof-
erneuerung des Neuen Schlosses des Garten- und Landschaftsarchitekten, Herrn 
Michael Epple, Mäuswedel 8, 74388 Talheim vom 22.01.2018 mit Gesamtkosten in 
Höhe von 347.973,08 € zu.  
Das Gremium beauftragte den Garten- und Landschaftsarchitekten, Herrn Michael 
Epple, Mäuswedel 8, 74388 Talheim auf der Grundlage der genehmigten Kostenbe-
rechnung vom 22.01.2018 und der vorgestellten genehmigten Planung die Bauleis-
tungen öffentlich auszuschreiben (Baubeschluss). 
 
TOP 2 
Annahme und Verwendung von Spenden 
 
Der Gemeinderat nahm eine Spende in Höhe von 250,- € von Herrn Jörg Bonn, Auf 
der Burg 2, Talheim für soziale Zwecke, eine anonyme Spende in Höhe von 150,- € 
für den Gemeindekindergarten „Wart“ und eine Spende in Höhe von 1.000,- € von 
der Firma Comdrill GmbH, im Kressgraben 29, 74257 Untereisesheim für die Berei-
che Soziales, Flüchtlingshilfe und Kultur an. 
 
 
TOP 3  
Evangelische Kirchengemeinde Talheim  
- Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschussantrag für die Sanie-
rung und den Umbau des Gemeindehauses  
 
Das Gremium bewilligte auf Antrag der evangelischen Kirchengemeinde einen Zu-
schuss für die Sanierung und den behindertengerechten Umbau des Gemeindehau-
ses in Höhe von 10.000,- €. 
 
 
TOP 4  
Gemeindefriedhof Rohräcker 
- Auswahl von Materialien und Beschriftung 
 
Bürgermeister Gräßle begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Landschafts-
architektin Anette Dupper vom Büro Dupper, Landschaftsarchitekten Bad-Fridrichs 
hall. Frau Dupper stellte Musterplatten für die Urnenwände, die Urnenreihengräber 
und die alternativen Bestattungsformen, sowie Beschriftungsvorschläge vor. Das 



Gremium wählte die Materialien für die Verschlussplatten der Urnenwände, der Ur-
nenreihengräber sowie der Urnengräber im Birkenhain und deren Beschriftung aus. 
 
 
TOP 5 
Anschaffung eines Bauhoffahrzeuges  
- Auftragsvergabe 
 
Das Gremium stimmte dem Auftrag zum Erwerb eines Bauhoffahrzeuges Mitsubishi 
Fuso Canter 7 C 18 mit AJK Abrollkipper und City-Häcksel-Mulde an die Firma Got-
zen Anhänger Vertriebs GmbH, Hardter Straße 525, 41179 Mönchengladbach, zum 
Angebotspreis von insgesamt brutto 77.789,49 € zu.  
 
 
TOP 6 
Verschiedenes - Bekanntgaben 
 
Ausfallhaftung L-Bank 
Hauptamtsleiter Sutter gab bekannt, dass die Landesbank den aktuellen Stand der 
Förderdarlehen für den Bereich Talheim zum 31.12.2017 mitgeteilt habe. Die maxi-
male Ausfallhaftung für die Gemeinde Talheim belaufe sich somit auf 178.854,46 €. 
 
Feldwegsanierungsprogram 2018, Sanierung Straßeneinläufe und Sanierung Kanal-
hausanschlüsse 
Ortsbaumeiter Schmidt berichtete, dass die Feldwege im Bereich Krumme Grund 
und Hörnlesbrunnen in diesem Jahr saniert werden. Des Weiteren stehen mehrere 
Straßeneinläufe und Kanalhausanschlüsse zur Sanierung an. Das Ingenieurbüro I-
motion GmbH aus Ilsfeld berechnete für diese Sanierungsmaßnahmen Gesamtkos-
ten in Höhe von insgesamt 195.212,56 €. 
 
Verlegung einer 20 kV- Mittelspannungsleitung von der Trafostation „Horkheimer 
Straße“ zur Trafostation „Mühläckerring“ 
Ortsbaumeister Schmidt informierte, dass die NHF Netzgesellschaft Heilbronn-
Franken im Auftrag der ZEAG Energie AG eine 20 kV- Mittelspannungsleitung von 
der Trafostation „Horkheimer Straße“ zur Trafostation „Mühläckerring“ im Gehweg 
verlegen werde. Von dieser Maßnahme werden insbesondere die Anwohner des 
Hofstetterweges, der Frankenstraße und des Mühläckerrings (bis zur Kreuzung 
Gutshofstraße) betroffen. 
 
 


